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Wendener Kirmes 2024: Ein Fest voller
Tradition und Gemeinschaft

Zahlreiche Besucher feierten die Eröffnung der Wendener
Kirmes 2024 mit Tradition, Fahrgeschäften und dem

Fassbieranstich.

Am vergangenen Samstag, dem 19. August 2024, erlebte die
Gemeinde Wenden im Sauerland einen wahren Ansturm von
Besuchern zur Eröffnung der Wendschen Kärmetze. Dieses
Volksfest, das als eines der größten in Südwestfalen gilt, zog
zahlreiche Menschen in die Region, die sich auf ein
unvergessliches Fest mit einer Mischung aus Tradition und
Geselligkeit freuten. Bürgermeister Bernd Clemens eröffnete die
Veranstaltung mit dem traditionellen Fassbieranstich und sorgte
damit für einen fulminanten Start.

„Es ist soweit! In wenigen Augenblicken beginnt unsere
Wendsche Kärmetze!“, rief Clemens und begrüßte damit die
große Menschenmenge, die sich vor dem beeindruckenden
Riesenrad versammelt hatte. Sein Gedanke, dass dieses Fest
jährlich gefeiert werden kann, während viele
Großveranstaltungen wegen widriger Umstände ausfallen, fand
großen Anklang bei den Feiernden. Ob beim Bieranstich oder an
den Ständen der Ortsvereine und Schausteller, die Freude war
deutlich spürbar.

Besonderheiten der Wendschen Kärmetze

Die Wendsche Kärmetze ist mehr als nur eine Kirmes. Sie
präsentiert sich als einzigartiges Fest, das Krammarkt,
Fahrgeschäfte und die traditionelle Tierschau verbindet.



Bürgermeister Clemens hob in seiner Rede das große
Engagement der teilnehmenden Vereine hervor, die mit ihren
Ständen und Attraktionen zur Abwechslung des Marktes
beitragen. Besondere Gäste, darunter Stephan Rödder von der
Brauerei und Patrick Arens als Vertreter der Schausteller,
unterstrichen zusätzlich die Bedeutung der Veranstaltung.

„Wir freuen uns jedes Jahr auf dieses Fest. Hier wird Tradition
großgeschrieben“, betonte Arens. Diese Einschätzung zeigt sich
nicht nur in der großen Anzahl der Menschen, die das Fest
besuchen, sondern auch in der die lange Historie der
Veranstaltung, die mittlerweile auf 271 Jahre zurückblicken
kann. Ein Highlight für viele ist der Moment des Fassanstichs, wo
die Menge gebannt mitzählte, als Clemens den Hammer zum
Fass schwang: „Drei, zwei, eins“ und das Freibier floss—der
Auftakt zur lebhaften Feier.

Die Atmosphäre war geprägt von fröhlicher Musik, bunten
Lichtern und dem Duft köstlicher Speisen. Der Platz vor dem
Riesenrad verwandelte sich in ein pulsierendes Zentrum der
Freude und Gemeinschaft, wo sich Menschen aller Altersgruppen
trafen, um sich auszutauschen und zu feiern. Vor allem die
traditionsreiche Tierschau, die am Dienstag, dem 20. August,
stattfinden wird, weckt die Vorfreude auf weitere Höhepunkte.
Besucher können sich auf eine Vielzahl von Tieren und
interessanten Präsentationen freuen, die einen weiteren Teil der
regionalen Tradition widerspiegeln.

In der Eröffnungsrede wurde auch die Bedeutung des Festes für
die Region betont. „Viele große Städte können in Sachen
Tradition und Gemeinschaft nicht mit Wenden mithalten“, so
Clemens. Dies verdeutlicht, wie wichtig die Kärmetze für die
lokale Identität ist und das Gefühl von Zusammengehörigkeit
fördert. Die Veranstaltung zieht nicht nur Einheimische, sondern
auch Besucher aus den umliegenden Städten und Regionen an,
die das Flair und die familiäre Atmosphäre der Wendschen
Kärmetze schätzen.



Für viele Besucher ist die Kärmetze ein fester Bestandteil ihrer
Traditionen. An diesem Wochenende kann man die Anliegen der
Gemeinschaft spüren, die mit viel Liebe und Engagement das
Fest organisiert haben. Es geht nicht nur um das Feiern, sondern
auch um das Bewahren der Tradition, die über Generationen
weitergegeben wurde. Die Mischung aus Vergangenheit und
Gegenwart macht die Wendsche Kärmetze zu einem besonderen
Erlebnis für Jung und Alt.

Ein Fest der Gemeinschaft

Die Wendsche Kärmetze ist mehr als nur ein Volksfest; sie ist ein
Ausdruck von Gemeinschaft und Tradition. Jedes Jahr kommen
die Menschen zusammen, um diese besonderen Momente zu
feiern und die Vielfalt der regionalen Kultur zu erleben. Die
engagierten Mitwirkenden und die positive Stimmung unter den
Besuchern zeigen, dass die Kärmetze weit über einen einfachen
Krammarkt oder eine Kirmes hinausgeht. Hier wird das
Miteinander gelebt, und das macht das Fest so einzigartig.

Die Wendener Kirmes, auch als Wendsche Kärmetze bekannt, ist
ein bedeutendes Ereignis im Sauerland, das Jahr für Jahr viele
Besucher anzieht. Diese Tradition reicht weit zurück und hat sich
im Laufe der Jahre kontinuierlich entwickelt. Historisch gesehen
lässt sich die Wendsche Kärmetze in eine Reihe von deutschen
Volksfesten einordnen, die ihre Wurzeln in landwirtschaftlichen
Festen haben, die zur Zeit der Ernte gefeiert wurden. Die
Verbindung zur Landwirtschaft ist auch heute noch spürbar
durch die Tierschau, die ein fester Bestandteil des
Festprogramms ist und die regionale Landwirte und ihre Tiere
präsentiert.

Ein wichtiger Aspekt der Wendener Kirmes ist die starke
Gemeinschaft, die das Fest umgibt. Die zahlreichen Vereine, die
an der Organisation und Durchführung des Festes beteiligt sind,
zeigen die Bedeutung von Ehrenamtlichkeit in der Region. Dies
ist nicht nur eine Gelegenheit zur Feier, sondern auch eine
Plattform, um das Gemeinschaftsgefühl und die örtlichen



Traditionen zu stärken. Solche Feste sind nicht nur kulturelle
Höhepunkte, sie fördern auch den sozialen Zusammenhalt und
die lokale Identität.

Besonderheiten der Wendsche Kärmetze

Die Wendsche Kärmetze hebt sich durch ihre einzigartige
Mischung aus verschiedenen Elementen ab. Der Krammarkt
bietet eine Vielzahl von lokalen Produkten und Handwerkskunst,
während die Fahrgeschäfte und Spiele für Unterhaltung sorgen.
Zudem sorgt die Tierschau für eine Verbindung zur
Landwirtschaft und ermöglicht den Besuchern, regionale
Tierarten näher kennenzulernen. Dieses Aufeinandertreffen von
Tradition und modernem Vergnügen spiegelt sich in der hohen
Besucherzahl wider und zeigt, dass die Wendsche Kärmetze
sowohl Jung als auch Alt anspricht.

Ein weiterer bemerkenswerter Aspekt ist der Einfluss, den solche
Feste auf die lokale Wirtschaft haben. Kleine und
mittelständische Unternehmen profitieren erheblich von dem
Zustrom von Besuchern, die nicht nur an den Festlichkeiten
teilnehmen, sondern auch die lokalen Geschäfte und
Gastronomie unterstützen. Dies führt zu einer positiven
wirtschaftlichen Entwicklung in der gesamten Region und stärkt
die Nachfrage nach regionalen Produkten.

Die Wendener Kirmes und ähnliche Feste in Deutschland sind
auch Ausdruck eines kulturellen Erbes, das vielerorts lebendig
gehalten wird. Dies zeigt sich nicht nur in den Feierlichkeiten,
sondern auch in der Vielzahl der Traditionen, die von Generation
zu Generation weitergegeben werden. Solche Veranstaltungen
sind damit nicht nur ein Fest der Sinne, sondern auch ein
wichtiger Teil des gesellschaftlichen Lebens und der kulturellen
Identität in dieser Region.

Abgesehen von den bereits erwähnten Festlichkeiten, bringt die
Wendsche Kärmetze viele Touristen und Einheimische
zusammen, um lokale Spezialitäten zu genießen und die Kultur



hautnah zu erleben. Die Bedeutung dieses Festes für die Region
Wenden lässt sich nicht nur an den Feierlichkeiten messen,
sondern auch an der lebendigen Gemeinschaft und den
dauerhaften Traditionen, die bei jedem neuen Fest lebendig
gehalten werden.
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